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Liebe 
Oberammergauerinnen,
Liebe Oberammergauer, 

seit unserer letzten Ausgabe im Juni liegt ist ein heißer
und ereignisreicher Sommer ins Ammertal gegangen. Die
zahleichen, großen und kleinen Veranstaltungen haben
uns gut 35.000 Besucher im Ort beschert und bewirkt,
dass wir Oberammergau authentisch, traditionell, mo-
dern, vielfältig und mit seinen ganz besonderen und ein-
zigartigen Seiten und Qualitäten präsentieren konnten.
Bei den vielen freiwilligen und ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, Organisatoren und Kümmerern be-
danke ich mich ganz herzlich für Ihren Einsatz und Ihr 
stetiges Agieren. Es ist schon gewaltig was unser Dorf
hier in allen Bereichen, über unsere Vereine und Gruppie-
rungen auf die Beine stellt.

Nun steht uns wie manche sagen ein heißer Herbst bevor,
dies ist wohl vor allem auf die Politik gemünzt. Als erstes
unser 10. Bürgerentscheid! Erlauben Sie mir nur so viel
dazu sagen: Wenn wir diesen demokratischen Entschei-
dungsweg beschreiten, dann sollten sich auch möglichst
alle beteiligen. Also: Gehen Sie bitte am 18. Oktober zur
Abstimmung!

Weitere, durchaus schwierige und anspruchsvolle The-
men werden uns im Herbst beschäftigen, über die wir Sie
in dieser Ausgabe informieren wollen. Ganz Deutschland
ist mit dem Flüchtlingsthema belegt. Und auch in Ober-
ammergau werden früher oder später diese Menschen
unsere Hilfe, wohl hier vor Ort, brauchen. Weiter berich-
ten wir über unsere Finanzplanung, den WellenBerg und
viele andere Themen aus unserem Dorf. 

Viele Herausforderungen, 
durchaus schwierig und anspruchsvoll, 
aber sicherlich von uns gemeinsam 
zu bewältigen. 

Helfen wir zusammen, 
um einen positiven Herbst zu gestalten.

Arno Nunn



Aktuelles aus der GemeindeInhalt

M E R G A U

3

Wichtige Dienste                                                                           2

impressum                                                                                    2
Grußwort                                                                                          2

aktuelles aus der Gemeinde
Flüchtlinge                                                                                        3
Ausschreibung Bauplätze                                                       4/5
Gesetzes zum Schutz der                                                           6
Sonn- und Feiertage (FTG);
Vereinbarkeit von Halloween mit Allerheiligen
„Kofelfriedhof“ – neue Satzungen                                          6
Nachrichten aus dem Archiv                                                      7
WellenBerg - Solidarfinanzierung                                           8
WellenBerg – eine sehr gute Saison                                       9

Vereine und Veranstaltungen
Abendmusik des Posaunenchors                                            9
Adventblasen des Posaunenchors                                          9
Oberammergauer Kulturverein e.V.                                    10
Hundesportverein Oberammergau e.V.                             11
Ämterübergabe im Rotary Club 
Murnau-Oberammergau                                                          12
2. König Ludwig Cross Cup                                                       13
Fahnenabordnung TSV Oberammergau                           14
Bau einer Beachvolleyballanlage                                          15
Reha- und Herzsport im 
Gesundheitszentrum Oberammergau:                              16
Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V.
präsentiert Komödie „Boeing-Boeing“ 

im Ammergauer Haus                                                                18
Christkindlmarkt mit Herz                                                       19
Projekt Altherrenweg 2015                                                     20
„Die Post bleibt im Dorf“                                                          21
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Flüchtlinge

Durch die Zeilen in meinem Grußwort sind Sie möglicher-
weise gespannt, was sich nun konkret in Oberammergau
dazu tut. Als ich diese Zeilen schreibe läuft in den Nach-
richten die Berichterstattung zu zehntausenden von
Flüchtlingen, die in München am Hauptbahnhof in den
letzten Tagen angekommen sind. Gerade mal gut 80 km
von uns entfernt.

Und diese Menschen brauchen und bekommen unsere
Hilfe nicht nur in München, längst im Landkreis, zahlreich
in der Marktgemeinde Garmisch-Partenkirchen oder auch
im Ammertal in Bad Kohlgrub und Bad Bayersoien. Früher
oder später werden auch wir hier in Oberammergau
Flüchtlinge aufnehmen und eben in ähnlicher Weise an
dieser Hilfe teilnehmen. Ob nun im Rahmen einer Not -
situation, bei der, vielleicht wie in anderen Landkreisen
auch, und durchaus auch in Bayern, durch die Belegung
von öffentlichen Gebäuden, möglich wäre ggf. unsere
Turnhalle, oder aber durch Errichtung von Containerun-
terkünften, z. B. am sog. Festplatz. Und schließlich eine
Unterkunft, wie schon in der Presse berichtet und sie
eben auch geplant wird, in der Bahnhofstraße im ehem.
TEDI-Markt. 

Der Verhandlungsstand ist der, dass die Regierung von
Oberbayern und die Eigentümer jetzt die Vertragsent-
würfe für eine Anmietung durch die Regierung austau-
schen. Grundsätzlich kann ich heute schon folgendes
dazu festhalten:

•  Vorlaufzeit bis zum 
möglichen Bezug ca. 6 Monate

•  Einrichtung der Reg. Obb. 
für 80 – 90 Flüchtlinge

•  Betreuung der Einrichtung durch 
Hausmeister und soz.-päd. Kräfte

Sobald dieser Vertrag zur Unterzeichnung kommt, wer-
den wir Sie im Rahmen einer Infoveranstaltung unter Teil-
nahme der Regierung von Obb. und des Landratsamtes
über die konkrete Umsetzung in Kenntnis setzen.

Eins ist klar, diese Aufgabe und Herausforderung können
wir am Ende nur gemeinsam und durch die gesamte Dorf-
gemeinschaft schultern.
Und je offener und aktiver wir daran gehen, umso größer
sind die Chancen und Möglichkeiten hier viele positive 
Effekte für uns alle zu erzielen.
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ausschreibung Bauplätze

Die Gemeinde Oberammergau beabsichtigt, die bisher
als Parkplatz genutzte Fläche (Innerer Kolbenparkplatz)
in Bauland umzuwandeln.

Die Grundstücksgröße liegt bei ca. 500 qm bis 600 qm je
Parzelle. Die mögliche Aufteilung der Flächen kann aus
dem beiliegendem Plan entnommen werden. Die Ge-
meinde behält sich ausdrücklich vor, nach Abgabe und
Auswertungen der Bewerbungen eine andere Aufteilung
des Gesamtareals vorzunehmen.

Bewerbungen für einen Bauplatz können bis zum
15.11.2015 im rathaus, Ludwig-thoma-Str. 10, 
82487 Oberammergau, schriftlich abgegeben werden. 

Wir bitten um Angabe, ob der Bau eines Einfamilienhau-
ses oder Doppelhauses geplant ist bzw. welche Parzelle
bevorzugt wird.

Für rückfragen steht

herr eitzenberger (Bauamt), tel. 08822/32-244 
in der Schnitzlergasse 6 oder

herr trainer (Kämmerei), tel. 08822/32-230 
in der Ludwig-thoma-Str. 10

zur Verfügung.

Den Lageplan entnehmen Sie bitte der nachfolgenden
Seite.

Nachfolgend die Bedingungen 
bzw. Vorgaben für den Verkauf der Flächen.

1.   Aus dem Gebiet des Kolbenparkplatzes werden
Grundstücksparzellen im Ausmaß von ca. 500 qm zur
Errichtung eines Einfamilienhauses bzw. ca. 250 qm
zur Errichtung einer Doppelhaushälfte zum Verkauf
angeboten.

2.   Der Verkauf erfolgt grundsätzlich zum Bodenricht-
wert; derzeit beträgt dieser 300,00 €/qm. Die Grund-
stücke werden im derzeitigen asphaltierten Zustand
angeboten. Die Entsorgung übernimmt somit der
Käufer.

3.   Erschließungsbeiträge nach dem BauGB und Beiträge
nach dem Kommunalabgabengesetz sind im Kauf-
preis nicht enthalten.

4.   Zusätzlich zum Kaufpreis hat der Käufer die anfallen-
den Vermessungs-, Notar- und Grundbuchkosten zu
übernehmen.

5.   Eine Sachmängelhaftung der Gemeinde für Bau-
grundverhältnisse wird ausdrücklich ausgeschlossen.
Jedem Bewerber steht es frei, jederzeit ein entspre-
chendes Bodengutachten auf seine Kosten einzuho-
len. Die Gemeinde und der Bewerber haben sich vor
Auftragsvergabe einvernehmlich auf einen Gutachter
zu einigen. Die Gemeinde wird sich auf Antrag bei der
Einholung eines solchen Gutachtens mit 50 % der an-
fallenden Kosten beteiligen.

6.   Der Personenkreis der Bewerber wird grundsätzlich
auf Selbstnutzer mit Bestand bzw. Begründung ihres
ersten Wohnsitzes in Oberammergau beschränkt.

7.   Die Käufer haben sich zu verpflichten, innerhalb von
einem Jahr nach Beurkundung des Grunderwerbs mit
dem Bau ihres künftigen Einfamilienhauses / Doppel-
hauses zu beginnen und spätestens innerhalb von
weiteren zwei Jahren dieses selbst zu beziehen.

8.   Kommen die Käufer der vorgesehenen Verpflichtung
bezüglich des Baubeginns und / oder der Eigennut-
zung nicht nach, so ist die Gemeinde berechtigt, die
lasten- und kostenfreie Rückübereignung des Grund-
stücks zu verlangen. Wird von dem vorgenannten
Recht Gebrauch gemacht, so wird dem Käufer der 
bezahlte Kaufpreis ohne Vergütung von Zinsen und
sonstigen Unkosten (z.B. Baugenehmigungskosten)
zurückerstattet, sobald die Gemeinde wieder als 
Eigentümer des lastenfreien Grundstücks im Grund-
buch eingetragen ist.

9.   Der Käufer hat an die Gemeinde eine Nachzahlung 
in Höhe von 10 % aus dem Kaufpreis zu leisten, 
wenn

      a)  das Einfamilienhaus / Doppelhaus vom Käufer
nicht innerhalb von zwei Jahren nach Baubeginn
bezugsfertig erstellt wurde;

      b)  das Einfamilienhaus / Doppelhaus vom Käufer mit
Erstwohnsitz in Oberammergau auf die Dauer von
mindestens sieben Jahren nach Bezugsfertigkeit
nicht selbst bewohnt wird.
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Der Gemeinde steht es frei, Baugrundstücke für Doppel-
haushälften auch als Erbbaurechte mit einer Mindestlauf-
zeit von 33 Jahren zu vergeben. Der jährliche Erbbauzins
beträgt 4 % aus dem Grundstückswert. Bei Ausgabe
eines Erbbaurechts soll dem Erbbauberechtigten die
Möglichkeit eingeräumt werden, das Erbbaugrundstück
nach Bezugsfertigkeit und Eigennutzung von mindestens
sieben Jahren auf seinen Antrag zum dann gültigen Bo-
denrichtwert zu erwerben.

Über die Parzellierung der Flächen „Innerer Kolben“ –
unter Berücksichtigung der eingegangen Bewerbungen,

entscheidet der Gemeinderat zeitnah nach Beendigung
der Bewerbungsfrist.

Das vorstehende Baulandmodell wird von der Gemeinde
Oberammergau aufgestellt um gezielt die Bevölkerungs-
struktur zu steuern. Sollten daher Flächen im Rahmen
der vorliegenden Ausschreibung nicht verkauft werden,
behält sich die Gemeinde diese zu vorgenannten Zwe-
cken zurück, um sie zu einem späteren Zeitpunkt zu ver-
äußern.

Mit der Abgabe eines Angebots entsteht kein Anspruch
auf Abschluss eines Kaufvertrages.



O B E R A M

Gesetzes zum Schutz der 
Sonn- und Feiertage (FtG);
Vereinbarkeit von halloween mit allerheiligen

Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Gaststättenbe-
treiber drauf hin weisen, dass an stillen Tagen (01.11.2015
allerheiligen, art. 3 abs. 1 Satz 1 FtG) öffentliche Un-
terhaltungsveranstaltungen nur dann erlaubt sind, wenn
der diesen Tagen entsprechende ernste Charakter ge-
wahrt ist (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 FTG).

Die Regierung von Oberbayern hat wiederholt darauf
hingewiesen, dass „Halloween“ keinen Anlass für groß-
zügige Befreiungen gem. Art. 5 FTG bietet.

Ausdrücklich wurde betont, dass für Ausnahmen nach
Art. 5 FTG ein dringendes öffentliches Bedürfnis vorlie-
gen muss, d. h., dass nur ein gewichtiges und schutzwür-
diges öffentliches oder privates Interesse ein Abweichen
von den Schutzvorschriften das FTG rechtfertigen
könnte.

Wirtschaftliche und private Interessen des Veranstalters
sowie das persönliche Interesse der Gäste rechtfertigen
für sich allein keine Befreiung nach Art. 5 FTG. Insbeson-
dere gelten Halloween-Veranstaltungen nicht als dem
ersten Charakter des stillen Tages entsprechende Veran-
staltungen.

An einem Tag wie Allerheiligen hat der Schutz des stillen
Gedenkens an die Verstorbenen Vorrang. Befreiungen
gem. Art. 5 FTG wurden deshalb den Gemeinden durch
die Regierung von Oberbayern untersagt.

Das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen empfiehlt, am
01.11.2015 bereits ab 01:00 Uhr die notwenige Ruhe in
der Gaststätte herbeizuführen, um die gesetzlich vorge-
schriebene Schutzzeit ab 02:00 Uhr einhalten zu können.

Wir bitten um Einhaltung und Beachtung.

„Kofelfriedhof“ – neue Satzungen

Die Gemeinde Oberammergau hat zum 01.09.2015 eine
neue Benutzungs- und Gebührensatzung für die ge-
meindlichen Bestattungseinrichtungen erlassen.

Grund hierfür war die mehrfache Beanstandung durch
die Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Garmisch-
Partenkirchen), da die tatsächliche Kostendeckung bei
nur 55 % lag. Gemeindliche Bestattungseinrichtungen
sind gemäß der Vorschriften des Kommunalen Abgaben-
gesetzes kostendeckende Einrichtungen; hierbei ist
immer eine einhundertprozentige Kostendeckung anzu-
streben.

Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 29.07.2015
für einen Kostendeckungsgrad von 90 Prozent entschie-
den. Die nun geltenden Gebühren wurden durch den
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband ermittelt.

Wir bitten alle Grabnutzungsberechtigten, die Benut-
zungssatzung für die Bestattungseinrichtungen einzuhal-
ten. Besonders möchten wir Sie darauf hinweisen, dass
ca. 15 cm um die Grabeinfassungen herum der Nutzungs-
berechtigte bzw. der Pflegepflichtige selbst, Grünwuchs
zu schneiden sowie Unkraut zu entfernen hat.

Die neuen Satzungen können Sie auf unserer Homepage
www.gemeinde-oberammergau.de (Bürgerfreundlich –
Verwaltung – Ortsrecht) oder vor Ort in der Friedhofsver-
waltung einsehen.

Für weitere Fragen 
steht Ihnen die Friedhofsverwaltung 
(Tel.: 08822/32-242) gerne zur Verfügung. 
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Regina Schmid  ·  Heilpraktikerin

• Eigenbluttherapie
• myofasciales Taping
• Neuraltherapie
• Sportmassage
• Manuelle 

Lymphdrainage
• u.v.m

Kleppergasse 14 · Oberammergau · Tel. 08822 949771
schmid.regina@email.de · www.heilpraktiker-oberammergau.de

Leichtgängiger Handkarren/Verkaufswagen mit Luftreifen, sehr stabil 
Tischfläche 128 x 75 cm, Länge mit Griffen 200 cm. VB 350,- €
Töpferei  Lampe, Tel. 6865; Email: kontakt@toepferei-lampe.de
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Nachdem im Rahmen der aktuellen Hochwasserverbau-
ung an der Großen Laine viel über das Thema Hochwas-
ser gesprochen wurde, möchte nun das Archiv in diesem
Zusammenhang einen kleinen historischen Überblick
geben über die diversen Hochwasser, die unseren Ort
heimgesucht haben.

Bis 1899 wurde in Oberammergau kein Hochwasser der
Ammer registriert. Dies dürfte zum einen darauf zurück-
zuführen sein, dass der alte Ortskern auf dem Schuttke-
gel zwischen Ammer und Laine hochwasserfrei lag, zum
andern dürften die um 1880 durchgeführten Regulierun-
gen von Ammer und Linder im Bereich von Ettal und
Graswang zu Scheitelerhöhungen in Oberammergau ge-
führt haben. Nach dem großen Hochwasser von 1899
wurde die Ammer in den Jahren 1906 bis 1911 im Ortsbe-
reich von Oberammergau ausgebaut. Beim Hochwasser
im Juni 1910 – also noch während der Bauarbeiten –
wurde erstmals auch das Passionsspiel in Mitleidenschaft
gezogen.

Ganz anders verhält es sich bei unserer „unscheinbaren“
Laine, die im 18. und 19. Jahrhundert mehrmals über ihre
Ufer getreten ist. Unser Chronist Pfarrer Daisenberger
berichtet uns von einem Lainehochwasser, das 1748 nicht
nur die Felder an der Laine selbst überschwemmte und
verwüstete, sondern auch das Dorf unter Wasser setzte
und tiefe Gräben in den Feldwegen hinterließ. Am folgen-
den Tag, einem Sonntag, hätte gar der Frühmesser durch
die überfluteten und steinerfüllten Dorfstraßen zur Kir-
che reiten müssen, der Pfarrer sei vom Messner dorthin
getragen worden und der Schulmeister sei aus dem Fens-
ter der Schulstube gestiegen, um zur Kirche zu gelangen.

Die durch das Hochwasser 1748 entstandenen Kosten wer-
den in den Gemeinderechnungen detailliert aufgelistet:

Item Besichtigung der Lainen, 
denen beschäfftigten gegeben            30xr [Kreutzer]

Item, wie die Laine abgebrochen, 
damahls denen beschäfftigten vor 
ihre mühe gegeben.                                34xr

Item zwey Mann nachher Ettal 
umb anhaltung des Holz zu denen 
Fählen in der Lainen bezahlt                       20xr

Item vor der Ersten Fahl beym 
Kalch-Ofen bezahlt mit                                 7fl [Gulden]

Item das Pauholz ausgezaigt, denen 
beschäfftigten, und sambt dem Jäger, 
vor ihre mühe bezahlt worden                    2fl

Item vor dem Fahl negst dem Älblen 
stich denen Zimmerleithen und 
arbaithern bezahlt                                           9fl 26xr

Item bey dem Ersten Wasser Guss, 
durch die Arbeiths Leüth verzöhrt 
und bezahlt                                                        1fl 34xr

Item bey dem Andern Wasser Guss, 
auch denen Arbaiths leüthen 
bezahlt oder verzöhrt                                     1fl 40xr

Item bey besichtigung der Fähl, 
und damahls verzöhrt                                    1fl 38xr

Item bei Machung der Fähl, 
und verzöhrt                                                      2fl 8xr

Item vor den Fahl bey der Eysern 
Egglen denn Zimmerleithen bezahlt                   8fl 28xr

Für die Aufräumarbeiten fielen „nur“ die Kosten für Lohn
und Brotzeit der Arbeiter an. Das Bauholz für die Fähle
war vermutlich für die Befestigung der Wasserfälle ge-
dacht und kostete die Oberammergauer nichts, denn das
Kloster Ettal war zwar Grundherr unter anderem der Wäl-
der um Oberammergau, das Nutzungsrecht hatte es je-
doch nur im Klostergerichtsbezirk Ettal und im Gras-
wangtal. Insgesamt kostete die Gemeinde dieses Hoch-
wasser 33fl 58xr. Zum Vergleich: der Jahreslohn des Ober-
ammergauer Lehrers betrug in diesem Jahr 18fl.

In Kürze werden im Schaukasten im 1. Stock der Gemein-
deverwaltung im Pilatushaus weitere Bilder und Informa-
tionen zum Thema Hochwasser ausgestellt.
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WellenBerg - Solidarfinanzierung

„Ein Dorf geht baden“ war das geflügelte Wort ange-
sichts meines Vorschlages eine Art Bürgerschafts- oder
Solidarfinanzierung für den WellenBerg zu versuchen,
den ich in der Bürgerversammlung am 19. März knapp
vorgestellt hatte. Viele werden denken: Da geht höchs-
tens der Nunn mit seiner, manche sagen spinnerden,
Idee baden!

Mal sehen: Die vorgestellte Gesamtsanierung des 
WellenBerg, das können Sie sich schon aufgrund des 
Artikels zur Finanzplanung denken, kann und darf die
Gemeinde vor 2020 keinesfalls angehen. 

Noch dazu haben sich die Fördervoraussetzung derart
drastisch verändert, im Vergleich zur letzten Sanierung
in 1997, dass auch hier kein rettendes Ufer erkennbar
wäre. Einen Investor, nur für das Bad und zu akzeptablen
Bedingungen, haben wir bisher (Ausschreibungen) nicht
gefunden und andere Verwendungen sind ja nicht mög-
lich, was die bisherigen Bürgerentscheide gezeigt haben.
Also brauchen wir eine andere Lösung – sprich eine Bür-
gerschaftliche Finanzierung.

Die Idee ist relativ simpel. Sie bezahlen Ihren Eintritt der
nächsten zehn Jahre bereits heute in einer Gesamt-
summe an die Gemeinde und erhalten dann in jedem
Jahr Eintrittsguthaben im Wert von 10 Prozent der Ge-
samtsumme. Vielleicht können wir sogar ein 11. oder gar
12. Jahr darauf packen, dann würden Sie sogar eine Ren-
dite von 10 % bzw. 20 % erzielen. 

Dabei ist es so, dass Sie nicht, wie anfangs verstanden
und angenommen, sich nur mit 1.000 € beteiligen könnten.
Bei dem hier beigefügten Meldezettel steht es Ihnen frei,
welche Summe Sie einsetzen wollen. Aber unter 100 €
(ggf. unter 50 €) sollten wir nicht gehen, sonst wird der
Buchungs-und Abrechnungsaufwand einfach zu groß.

Was dann an tatsächlicher Umsetzung dargestellt wer-
den kann, wird einzuschätzen sein, wenn feststeht, wel-
che Summe zusammen kommt. Die formalen Bedingun-
gen im Haushalts- und Steuerrecht sind soweit geklärt
und das Modell ist grundsätzlich möglich. 

Schauen Sie sich doch bitte das Sanierungskonzept 
auf der Homepage des WellenBerg 
www.WellenBerg-Oberammergau.de an. 

Und melden Sie sich, UNVERBINDLICH mit dem beige-
fügten Formblatt oder per Mail, wie auch Online auf der
WellenBergseite an. 

Lassen Sie uns gemeinsam „baden gehen“.
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Unverbindliches interesse an der teilnahme
Solidarfinanzierung

Name

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

höhe der
Beteiligung

Bitte ausschneiden und bei der Gemeindeverwaltung, 
Ludwig-Thoma-Str. 10 abgeben.

Allgemeiner Hinweis zum Datenschutz 
und der Informationsfreiheit.

Das Bundesdatenschutzgesetz und in Folge auch das Teledienste-
datenschutzgesetz schützt personenbezogene Daten. Dies sind
Daten, die sich auf eine natürliche Person beziehen. 
Daten juristischer Personen unterliegen diesem Schutz nicht.

Personenbezogene Daten sind Informationen, die Ihrer Person 
zugeordnet werden können. (z.B. Ihr Name, Ihre Telefonnummer
oder Ihre E-Mail-Adresse). Informationen, die nicht mit Ihrer 
Identität in Verbindung gebracht werden fallen nicht darunter.

e
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WellenBerg – eine sehr gute Saison

Der schon viel zitierte heiße Sommer hat naturgemäß
auch dem WellenBerg gut getan. – Wobei das gesamte
Jahr oft günstiges Wetter für unser Bad bereitgehalten
hat. Zusammenfassend kann man sagen, dass die Besu-
cher vor allem dann kommen, wenn das Wetter schlecht
ist, nämlich mit Niederschlägen und Kälte – oder eben im
Sommer richtig heiß!

Die Zahlen sind bis Ende des III. Quartals entsprechend:
149.000 Besucher – entsprechen schon jetzt den Gesamt-
ergebnis von 2014. Der Umsatz liegt mit 630.000 € in ähn-
lich hoher Relation zum Vorjahresgesamtergebnis. Und
schließlich eine ganz entscheidende Zahl ist das jährliche
„liquide“ Defizit, das wir diesem Jahr wohl unter die
500.000 € Marke drücken werden. Derzeit liegt es bei
330.000 €.

Was zeigen diese Zahlen? – Die energetischen Maßnah-
men und Einsparungen, damit auch die geleisteten Inves-
tition, funktionieren wie kalkuliert. Der sehr geringe fi-
nanzielle Aufwand in Attraktivitätssteigerungen wurde
optimal eingesetzt. Die Bürgerinnen und Bürger aus
Oberammergau mit dem Ammertal der weiteren Region
und auch unsere Urlaubsgäste schätzen den WellenBerg.
Beschwerden bekommen wir nur von Stammgästen, 
z. B. über tropfende Wasserhähne! Unser Personal ist 
engagiert und leistet, oft mit einer sich an der Unter-
grenze bewegenden Personaldecke, sehr gute Arbeit.  

Also bleiben Sie unserem Bad treu, und prima wäre, wenn
Sie es auch bei der geplanten Solidarfinanzierung unter-
stützen würden. (Siehe Artikel.)

abendmusik des Posaunenchors

Der Evangelische Posaunenchor Oberammergau veran-
staltet am Freitag, 23. Oktober 2015 eine musikalische
Soiree zum Reformationsfest. Die Auswahl der Musik
wird sich an Chorälen aus den „Evangelischen Gesang-
buch“ orientieren, die teilweise aber auch im katholi-
schen „Gotteslob“ zu finden sind. 
Denn geistliche Lieder sind in beiden christlichen Konfes-
sionen ein fester Bestandteil der Gottesdienste.
Die Melodien zu vielen Kirchenliedern wurden im Laufe
der Zeit immer wieder neu bearbeitet, oder sie wurden in
Präludien, Oratorien, Kantaten oder Choralsuiten einge-
bunden. Der Posaunenchor wird zu den Chorälen ver-
schiedene Variationen vorstellen, die nicht nur von alten
Meistern, sondern auch von zeitgenössischen Komponis-
ten stammen. Zu dieser Abendmusik sind alle Freunde
geistlicher Bläsermusik herzlich in die Evangelisch-Luthe-
rische Kreuzkirche Oberammergau eingeladen.
Der Beginn ist um 20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

adventblasen des Posaunenchors
Für den Evangelischen Posaunenchor ist die Advents- und
Weihnachtszeit nicht unbedingt auch eine „staade Zeit“.

Denn neben der Gestaltung von Gottesdiensten, neben
dem Musizieren auf Weihnachtsmärkten und neben den
Einsätzen in Kliniken und Seniorenheimen, hat der 
Posaunenchor an den Adventswochenenden noch etwas
ganz Besonderes im Programm. 

Seit gut fünfundzwanzig Jahren musiziert die Gruppe an
jedem Samstag im advent, bei Einbruch der Dunkelheit,
in Oberammergau auf dem Dorfplatz. Im Glanz der Lich-
ter des großen Weihnachtsbaums, und im festlichen Lich-
terschmuck der umgebenden Hotels und Geschäfte, will
der Posaunenchor die vorbeieilenden Passanten mit 
adventlicher Musik zu einem kurzen Verweilen einladen.

Eine kurze Besinnung in der Hektik der Vorweihnachts-
zeit. Dazu spielt der Posaunenchor alte und neu advent-
liche Weisen, Choräle und Weihnachtslieder. 

Die Bläserinnen und Bläser würden die Zuhörer damit
gerne verleiten, sich an die ursprüngliche Bedeutung der
Weihnacht zu erinnern. Alle sind herzlich eingeladen -
zum stillen Zuhören oder zum leisen Mitsummen, oder
auch zum Mitsingen. 

Keine Spendenaktion! - Keine Werbemaßnahme! - Nur
ein paar besinnliche, vorweihnachtliche Melodien, die zu
Herzen gehen sollen.

9

Aktuelles aus der Gemeinde



O B E R A M

10

Vereine

Lagerauflösung

Weiterhin werden div. Artikel wie 
Lichterketten, Staketenzaun, Dekoartikel,
Blechregal, sowie ein Holzpavillon 
(8 x 3 m - sh. Bild) günstig zum Kauf 
angeboten. 

Nähere infos über 
info@kulturverein-oberammergau.de 
oder 0171 – 44 33 516! 

Holzpavillon

Oberammergauer Kulturverein e.V.

Musikalisches allerlei
Unter diesem Motto tritt das Jugendstreichorchester der
Musikschule Garmisch-Partenkirchen unter der Leitung
von Helmut Kröll am Sonntag, 18. Oktober 2015 im 
Kursaal Bad Kohlgrub auf – Beginn 19.00 Uhr! Nachdem
das Ammergauer Haus wiederum belegt ist, wird erneut
auf den Kursaal im Nachbarort ausgewichen, der sich
beim letzten Konzert mit den „Leipzigern“ als eine her-
vorragende Alternative bewährt hat. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird aber wieder gebeten! Der Reinerlös
kommt der Musikschule mit seinen Filialen, also auch
Oberammergau, zugute!

Von Oper über Oratorium, Musical bis hin zur Filmmusik
wird ein breit gefächertes Programm von den ca. 25 jun-
gen Musikern im Alter von 11 bis 19 Jahren dargeboten.
Unter ihnen sind viele Preisträger(innen) des Wettbe-
werbs „Jugend musiziert“. Mit ihren abendfüllenden Kon-
zerten über die Landkreisgrenze hinaus hat sich das 
Orchester zu einem Klangkörper entwickelt, das seines-
gleichen sucht – auch die Presse ist voll des Lobes!

Ein Konzert, passend zur Jahreszeit, das man sich nicht
entgehen lassen sollte!

Im Herbst 2016 wird der Kulturverein ein großartiges
Sinfoniekonzert mit einer jungen, angehenden Star-
geigerin aus der Schweiz veranstalten, die Vorberei-
tungen für dieses absolute „Highlight“  sind bereits
im vollen Gange! Weitere Aktivitäten in dieser Rich-
tung sind bereits in Sicht, stehen aber noch im 
Anfangsstadium.

Jugendstreichorchester der Musikschule Garmisch-Partenkirchen
mit dem Musikschulleiter und Dirigenten Helmut Kröll
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hundesportverein Oberammergau e.V.

Wir möchten uns als neues Mitglied im Vereinsleben von
Oberammergau vorstellen. Anfangs waren wir eine
kleine Gruppe, die sich zu gemeinsamen Aktivitäten mit
dem Hund getroffen hat. 

Mitte 2014 reifte die Idee, dass es doch schön wäre, einen
zentralen Anlaufpunkt für Hundebesitzer im Ammertal
für gemeinsame Aktivitäten zu haben. 

Nach einer Vielzahl von Absprachen und der Suche nach
einem geeigneten Gelände, entstand daraus im April die-
ses Jahres, der als gemeinnützig anerkannte, Hunde-
sportverein Oberammergau e.V.

Wir haben den Verein gegründet um Oberammergauer
Hundebesitzern und auch Besuchern eine Möglichkeit zu
bieten andere Halter und ihre Hunde kennenzulernen,
sowie aktiv die Ausbildung von Mensch und Hund zu be-
treiben.

Dazu haben wir mit freundlicher Unterstützung der 
Gemeinde Oberammergau ein ca. 1000qm großes Ge-
lände als Hundeplatz pachten können.

Unser Platz befindet sich in der Feldiglgasse - vor dem
Wertstoffhof. Aktuell haben wir mit der Errichtung der
Zaunanlage begonnen.

Auf dem Platz möchten wir die Möglichkeit bieten, ein-
fach nur Hund, Frauchen und Herrchen zu sein aber auch
gezielt und qualifiziert mit ausgebildeten Hundetrainern

zu trainieren, und die Sozialisierung der Hunde unterei-
nander voranzutreiben. Kurz und gut, den Haltern zu er-
möglichen, sich über Hund und Herrchen – oder Frauchen
– auszutauschen und Spaß am gemeinsamen Training zu
haben.

Gern stehen wir auch Neuhundebesitzern mit Rat und Tat
zur Seite was Fragen der Haltung und Ausbildung betrifft.

Wir möchten am 09.10.2015 ab 19:00 Interessierte zu
einem Stammtisch in s`Wirtshaus, Dorfstr. 28 in Ober -
ammergau einladen. Um ausreichend Platz zu reservieren
würden wir uns über eine Anmeldung freuen.

E-Mail: info@hundesport-oberammergau.de
Telefon: 0172 814 59 41

Hier entsteht der Hundeplatz

Wir helfen wo andere nur reden.

Freiwillige Feuerwehr Oberammergau
jeden Montag ab 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr 
Freitag ab 18:00 Uhr
2.10./16.10./30.10./13.11./27.11.

BiS ich GrOSS BiN MUSSt DU heLFeN
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Führungswechsel beim rotary-club 
Murnau Oberammergau: Norbert Kutschera 
übernahm am 29. Juni 2015 das amt des 
Präsidenten von christoph Först. 

Kutschera lebt seit 15 Jahren mit seiner Familie in 
Murnau. Neben seiner beruflichen Tätigkeit als Unter-
nehmensberater und Managementtrainer gehört seine
Leidenschaft sportlichen Aktivitäten. So absolviert er 
regelmäßig Marathonläufe und ist als staatlich geprüfter
Berg- und Skiführer aktiv. In seiner Zeit als Präsident des
RC Murnau-Oberammergau will er sich besonders für
Kinder in Not einsetzen. Dabei sind ihm regionale För-
derprojekte genauso wichtig wie internationale. Einen
Schwerpunkt möchte er auf die Unterstützung der 
Kinder von Dar Bouidar in Marokko (www.kinderdorf-
marrakech.de) setzten, für die er sich schon seit langem
als Kontrollrat der Deutschen Stiftung engagiert.

Unter der Leitung des scheidende Präsidenten Först,
ehemaliger leitender Ministerialrat am Bayrischen
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten, hat der Club erneut zahlreiche soziale Projekte
unterstützt. Dabei geht es um den Menschen mit seinen
Grundbedürfnissen nach Bildung und auch Ausbildung
sowie die Unterstützung von hilfsbedürftigen Menschen
im heimischen und internationalen Bereich. Die Gelder

aus Mitgliedsbeiträgen, individuellen Spenden und 
Fundraising ermöglichen existentielle Nothilfe, Kinder-
freizeiten oder die Förderung der Lesekompetenz, um
nur einiges zu nennen. Über den Erlös des Benefizkon-
zerts „Hold my hand“ im Januar 2015, das Torita Wolfart
und der Rotarier Florian Oppenrieder mit seiner Band so
großartig organisiert und musikalisch gestaltet haben,
konnte der Club einen schönen Betrag für die örtliche
Flüchtlingsarbeit einspielen. Dass es bei den rotarischen
Aktivitäten allerdings nicht ausschließlich um Geldspen-
den, sondern auch um das Geschenk von Zeit geht, zei-
gen etwa die Berufsberatung für Gymnasiasten oder die
Durchführung von Lesewettbewerben. 

Das Zeitgeschenk brachte Först auch bei der Organisa-
tion eines Vortragsprogrammes ein, das von hochquali-
fizierten und hochkarätigen Rednern bestritten wurde.
Zusätzlich zu der clubeigenen Experten gewann er zahl-
reiche externe Fachleute, die zu Themen aus den Berei-
chen Geo-/Risikoforschung, Europa- und Verfassungs-
recht, Kunst, Kultur und Kirche sowie Wirtschaft- und
Kommunalpolitik vortrugen.

Först dankte bei der Amtsübergabe allen, die das Cluble-
ben und die zahlreichen gemeinnützigen Projekte aktiv
gestaltet haben und wünschte vor allem seinem Nach-
folger alles Gute für dessen Amtszeit. 

Ämterübergabe im rotary club Murnau-Oberammergau
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2. König Ludwig cross cup

Bericht: ammertal Sportiv e. V.

Im vergangenen Jahr fand in Oberammergau erstmals ein
Querfeldeinrennen statt. Aufgrund jahrelanger Erfahrung
mit der Ausrichtung des Mountainbike Marathons gelang
es eine perfekte Veranstaltung zu organisieren. Unsere bei-
den einheimischen Cross Profis Lukas und Martin Meiler
haben mit einem anspruchsvollen und dynamisch angeleg-
ten Parcours rund um das Sportzentrum maßgeblich dazu
beigetragen.

Unser Rennen fand national derart große Beachtung, dass
der Deutsche Radsportverband den König Ludwig Cross
Cup in die höchste deutsche Rennserie aufgenommen hat.

Somit wird sich am 10.10.2015 im Rahmen des Deutschland
Cups die gesamte deutsche Elite im Querfeldeinsport in
Oberammergau treffen. Rund um das Sportzentrum am
Turnerweg werden insgesamt sieben Rennen der verschie-
denen Altersklassen ausgetragen. Technische Elemente wie
Laufpassagen, Treppen oder das Überspringen von Hinder-
nissen sowie der Kampf „Mann gegen Mann“ bringen zu-
sätzliche Dynamik und Spannung in die Wettkämpfe.

Die Zuschauer haben einen sehr guten Überblick über den
gesamten Streckenverlauf und können diese dynamische
Sportart hautnah erleben. Startschuss für das erste Rennen
ist bereits um 10.15 Uhr. Der Höhepunkt wird das Elite Ren-
nen der Männer um 14.30 Uhr mit dem Oberammergauer
Cross Profi Lukas Meiler sein. Auch in den weiteren Alters-
klassen werden einheimische Sportler am Start sein.

Zeitgleich bieten wir für alle Kinder ein Rahmenprogramm
an. In der Sporthalle suchen wir den „Super Racer“. Ein Ge-
schicklichkeits- und Geschwindigkeitsparcour wartet auf
alle, die Spaß an der Bewegung haben.

Zeitplan:

Start 10.15 Uhr          Schüler U15 M/W, Jugend U17 W

Start 10.50 Uhr          Jugend U17 M

Start 11.40 Uhr          Master 3/4 

Start 12.30 Uhr         Master 2

Start 13.30 Uhr          Frauen Elite/Junioren U19 M

Start 14.30 Uhr          Männer Elite 

Start 15.50 Uhr          Hobby alle infos unter www.koenig-ludwig-sports.com
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Fahnenabordnung tSV Oberammergau

Ursprünglich dienten die Fahnen Soldaten und Truppen-
teilen im Kampf als Orientierungspunkt. Aus dieser Bin-
dung der Einheiten an ihre Fahne keimte auch deren Be-
deutung als Symbol für militärische Ehre und Treue. Da-
durch wurde die Fahne quasi zum Heiligtum, das sowohl
kirchlich geweiht, wie auch an besonderer Stelle aufbe-
wahrt wurde. Als Fahnenträger wurden nur ausgesuchte
Personen eingesetzt, die Fähnriche.

Dieser Tradition folgten - zumindest teilweise - nicht-
militärische Bereiche.

Vereinsfahnen symbolisieren Ehre, Treue, Stolz und Zu-
gehörigkeit. Und dafür steht auch der TSV Oberammer-
gau. Unsere Vereinsfahne ist das repräsentative, öffent-
lich sichtbare Zeichen des TSV - weitaus mehr als nur ein
an einer Stange befestigtes Stück Stoff.

Unsere Fahnenabordnung spielt traditionell bei kirch -
lichen Prozessionen eine große Rolle. Sowohl auf dem
Prozessionsweg am Fronleichnamstag, als auch an den

Segensaltären und am Volkstrauertag ist unsere Vereins-
fahne neben Prozessionsfahnen, Bannern der kirchlichen
Gruppierungen und anderen Vereinsfahnen ein fester Be-
standteil der Prozession.

Seit Jahrzehnten kümmert sich unser Ehrenmitglied Alois
Lindner vorbildlich und zuverlässig um unsere Fahnenab-
ordnung. Tatkräftig wird er von unserem Fahnenträger
Luitpold Schwaiger, den Fahnenbegleitern Franz Aur-
hammer, Hans Führler und Harald Rettelbach unter-
stützt.

Wie die vielen anderen Vereine oder Gruppierungen ma-
chen auch wir uns Sorgen um den Nachwuchs für die Fah-
nenabordnung. Wer an der ehrenvollen und traditionsrei-
chen Aufgabe unserer Fahnenabordnung interessiert ist
oder weitere Informationen wünscht, sollte sich bald-
möglichst mit mir in Verbindung setzen.

Herbert Schmidt
Vorstand TSV Oberammergau v. 1861 e.V.

14

TSV Oberammergau

Alois Lindner 

Luitpold Schwaiger
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Bau einer Beachvolleyballanlage     

Volleyball hat in den letzten Jahren in Oberammergau
einen enormen Zuwachs erfahren, die Zahl der aktiven
Sportler hat sich nahezu verdoppelt.

Aus den Reihen der Volleyballer und dem sportlichen Um-
feld wurde der Wunsch nach einer Beachvolleyballanlage
im Bereich der Sportanlagen immer lauter. Bei der Ge-
meinde wurde am 18. Juni ein Antrag zum Bau einer ent-
sprechenden Anlage eingereicht. Der Bauausschuss hat
dem Antrag am 20. Juli unter der Voraussetzung zuge-
stimmt, dass für die Gemeinde keine Baukosten entste-
hen.

Beachvolleyball gilt als eine der gesündesten Teamsport-
arten überhaupt, deswegen waren sich der Vereinsaus-
schuss und die Vereinsführung schnell einig, dieses Pro-
jekt auch ohne die finanzielle Unterstützung der Ge-
meinde zu realisieren.

Auf der Anlage soll neben Beachvolleyball, auch Footvol-
ley und Handvolley betrieben werden können. Trend-
sportarten, die Körper und Geist gleichermaßen fordern
und fördern. Die Anlage ist primär für die Sportler des
Vereins vorgesehen, aber auch der Öffentlichkeit zugäng-
lich sein. Eine Sport-Attraktivität für Ortsansässige und
Feriengäste werden, ähnlich wie das bei dem kleinen
Bolzplatz an der Sporthalle bereits der Fall ist. 

Auch wenn beim Bau der Anlage sehr viel in Eigeninitia-
tive geschehen wird, ohne kostenpflichtige professio-
nelle Hilfe wird es nicht gehen. Hohe Materialkosten für
Zaun, Sand und Unterbau sind zu erwarten. Alles in allem
ein großer finanzieller Aufwand der vom TSV zu stem-
men sein wird. Einen möglichst großen Teil der Kosten
wollen wir über den Verkauf „symbolischer Sandsäcke“
abdecken, hier ist die Bevölkerung aus dem gesamten
Ammertal zum „Kauf herzlich eingeladen“. 

Veranstaltungshinweis: Die turnabteilung des tSV Oberammergau lädt am 

Sonntag den 22. November 2015 von 15:00 bis 18:00 Uhr zum 

„tUrN over all“ in die Sporthalle am turnerweg ein.

Die turner informeren über und den einfluss des turnens auf entwicklung, haltung, Bewegung, 
Koordination, Konzentration und Kondition. Verschiedene turngeräte und turnübungen für jung und
alt werden gezeigt und können auch selber probiert werden.

im neu umgebauten Vereinsheim wird Kaffee und Kuchen angeboten.

Herbstaktion für den Hausbesitzer:
Dachkontrolle vor dem Winter
Tel. 0175 2708903
•  Dachstühle für Neu- und Umbauten
•  Holzhäuser in Holzständer und Massivholzbauweise
•  Aufdachdämmung bei Neu- und Altbauten
•  Dachdeckungen und Schindelarbeiten
•  Carport und Pergolen
•  Balkone und Außentreppen
•  Zaunbau
•  Fassadendämmung und Verschalung
•  Heben von Dachstühlen
•  Erstellen von Sonderbauten
•  Trockenbau
•  Dachfenstereinbau

Zimmerei
Mangold

Werkstatt:
Passionswiese 6a  |  82487 Oberammergau

BÜRO:
Pürschlingweg 9  |  82488 Ettal/Graswang
Tel. 08822/6699  |  Fax 08822/92 3890

www.zimmerei-mangold.de
info@zimmerei-mangold.de
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reha- und herzsport im 
Gesundheitszentrum Oberammergau:

Bringen Sie mehr „Schwung“ in Ihr Leben!

Gesundheitszentrum Oberammergau und TSV Oberam-
mergau machen sich gemeinsam für die Gesundheit der
Ammertaler Bevölkerung stark

Oberammergau. „Wer rastet, der rostet“, dieses Sprich-
wort hat durchaus seine Berechtigung. Regelmäßige 
Bewegung stärkt Körper und Seele und fördert die Ge-
sundheit in jedem Lebensalter. Gymnastik und Ausdau-
ersport sollten daher ein fester Bestandteil der Lebens-
führung sein. Solche gesundheitsfördernden Angebote
bietet das Gesundheitszentrum Oberammergau in Ko-
operation mit dem TSV Oberammergau.

So wird durch hochqualifizierte und erfahrene Therapeu-
ten Gruppen-Rehabilitationssport angeboten. An Diabe-
tes, Osteoporose oder Asthma Erkrankte oder sich in der
Krebsnachsorge befindende Personen können nach ärzt-
licher Verordnung am Rehabilitationssport teilnehmen.
Nähere Informationen geben Herbert Schmidt vom TSV
Oberammergau und auch der Hausarzt. Die Rehasport-
Gruppe trifft sich jeden Montag um 19.30 Uhr im Ge-
sundheitszentrum Oberammergau in der Hubertus-
straße 2. Ein Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.

Ziel des Rehabilitationssports ist, die Teilnehmer wieder
an ihre frühere körperliche Leistungsfähigkeit heranzu-
führen, Kraft und Ausdauer zu stärken, Koordination und
Flexibilität zu verbessern, „Fehlhaltungen“ oder „falsche
Schonung“ zu vermeiden sowie das Selbstbewusstsein
und die Verantwortlichkeit für die eigene Gesundheit zu
steigern. 

Dass die Teilnehmer erlernen, ihre Leistungsfähigkeit
und deren Grenzen richtig einzuschätzen, „falsche Scho-
nung“ zu vermeiden ihre Möglichkeiten angstfrei zu nut-
zen, ist auch Ziel der Herzsportgruppe, die sich ebenfalls
jeden Montag um 19.30 Uhr im Gesundheitszentrum
Oberammergau trifft. 

Sie freuen sich über die Rehasport-Kooperation, die der Ammertaler
Bevölkerung neue gesundheitsfördernde Möglichkeiten bietet 
(von links): Mitinhaber Ulrich Tonak, Assistentin der Geschäftsführung
und Projektleiterin Rehasport Corinna Kokot sowie Diplom- Sport -
wissenschaftlerin und Übungsleiterin Reha- und Herzsport Franziska
Bornstädt, alle Gesundheitszentrum Oberammergau, und Herbert
Schmidt, Erster Vorsitzender des TSV Oberammergau.  Foto: gzo

Schnitzlergasse 4, 82487 Oberammergau, Tel. 08822 9498610, email: florian-kuegle@t-online.de

- Damen - und Herrenarmbanduhren
- Wanduhren und Wecker
- Aktueller Gold - und Silberschmuck
- Perl - und Steinschmuck
- Trachtenschmuck
- Trauringe in grosser Auswahl 
- Reparaturen aller Art von Uhren und Schmuck
- Altgoldankauf
- Gravuren, Schützenketten
- Ohrloch Stechen.

 Sonderangebot:

ESPRIT Uhren  

30% Rabatt

UHREN / SCHMUCK / REPARATUREN



Gesundheitszentrum Oberammergau · Hubertusstraße 2 · 82487 Oberammergau · Tel. 0 88 22 / 78 - 0 · Fax 0 88 22 / 37 80
Ihre Durchwahl für Information/Reservierung: 0 88 22 / 78 - 4 33 · E-Mail: reservierung@gesundheitszentrum-oberammergau.com

www.gesundheitszentrum-oberammergau.com                www.facebook.com/KlinikamKofel · www.facebook.com/HotelamKofel

Fachklinik für Anschlussheilbehandlung (AHB/AR), Prävention und Rehabilitation, 
stationär/ambulant, mit den Schwerpunkten und Facharztpraxen für:

Ihrer Gesundheit zuliebe:
GESUNDHEITSZENTRUM OBERAMMERGAU
Fachklinik am Kofel �  Aktiv- und Vital-Hotel am Kofel

Kardiologie
Chefarzt Dr. Jürgen Grundnig

Pneumologie 
Chefarzt Dr. Peter Pommer

Orthopädie 
Chefarzt Dr. Jens-Michael Rusch

Ambulante Therapieangebote
Krankengymnastik, Massagen, 

Fitness-Raum, Hallenbad, Sauna, Whirlpool 

Herzsport und
 Rehasport
 in Kooperation 

mit dem 
TSV Oberammergau

THERAPIE 
REHA

PRÄVENTION

Wellness Wohnkomfort

Modernste Medizin in einem Haus
mit Wohlfühlcharakter

Gaumenfreuden

Unsere Passion ist das Wohl unserer Gäste
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Nach erfolgreicher Premiere am 04.09.15
und einer weiteren ausverkauften Vorstel-
lung am 11.09. bringt die Spielergemein-
schaft Oberammergau 1986 e.V. während
des Oktobers weitere 4 mal die Boulevard
Komödie „Boeing Boeing“  von Marc
Camo letti zur Aufführung:

Zum inhalt:
Bernard, ist verlobt mit der amerikanischen
Stewardess Janet. Er bekommt in seiner
Frankfurter Wohnung überraschenderweise
Besuch von seinem Jugendfreund Robert
Lamplmeier. Ihm gesteht er, dass er auch
mit zwei weiteren Stewardessen verlobt ist:
die Italienerin Giulia und die Schweizerin 
Judith. Bernhards Haushälterin und Köchin,
Bertha, verliert zunehmend die Geduld, da
die drei Verlobten voneinander nichts wissen
dürfen und der Speiseplan gerät laufend
durcheinander. Kritisch wird es dann, als die
Flugpläne geändert werden. Alle drei Verlob-
ten tauchen zu falschen Zeiten auf und Ber-
nard gerät in Turbulenzen.

Flugtage:

Freitag 02.10.2015
Samstag 03.10.2015
Freitag 09.10.2015
Freitag 23.10.2015

Jeweils um 20.00 Uhr 
im Ammergauer Haus

Für Board-Verpflegung ist gesorgt!!! 

Flugtickets:
Vorverkaufsstelle Lotto/Toto Haser, 
Dedlerstr. 6, Oberammergau
Oder:
www.spielergemeinschaft-oberammergau.de

Abendkasse an den Spieltagen 
jeweils ab 19.00 Uhr

Auf allen Flügen besteht freie Platzwahl!

ticketpreis:
Erwachsene:               12 EUR
Jugendliche bis 16:     9 EUR 
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Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V. 
präsentiert Komödie „Boeing-Boeing“ im ammergauer haus

Flughafen- und Board-Personal:

Bernhard:                                                      David Höldrich
Robert:                                                            Alexander Raggl
Haushälterin Berta:                                   Margit Alberino

Judith:
(Stewardess Schweiz)                              Marie-Kathrin Schöttke
Giulia:
(Stewardess Italien)                                  Regina Raggl
Janet:
(Stewardess aus Amerika)                      Sandra Hering
Sprecher der Flugansage:                       Rudi Zwink 

Bühnenbild:                                                  Tobias Eich
Bühnentechnik:                                          Ralf Nagel
Requisiten:                                                    Sabine Fellner-Wachtel
Kostüme:                                                       Monika Haseidl
Souffleuse:                                                    Sabine Fellner-Wachtel
                                                                          Elisabeth Lischka 
Regie:                                                              Alexander Raggl 

Verpflegungs-und Bühnencrew der 
Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V.
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Christkindlmarkt 
mit Herz
Es liegt inzwischen mehr als 35 Jahre zurück, dass in 
Hermann Wiegand die Idee reifte, einen Christkindl markt
zu organisieren, an dem sich alle Vereine aus Oberam-
mergau beteiligen konnten. Auslöser war, dass es die gro-
ßen Faschingsbälle, die von den Vereinen gemeinsam
ausgerichtet wurden, nicht mehr gab und es somit an
etwas im Ort fehlte, bei dem alle Vereine an einem Strang
ziehen konnten.

Also schrieb Wiegand kurzerhand alle Vereinsvorstände
an und bat um ein Treffen am Gründonnerstag im Jahr
1980, bei dem er seine Idee präsentierte. Ohne großes
Zögern sagten die Vereinsvorstände ihr Mitwirken zu und
am ersten Adventswochenende des gleichen Jahres fand
vor der Oberammergauer Kirche St. Peter und Paul der
erste gemeinsam organisierte Christkindlmarkt statt.

Es wurde im erstem Jahr ein Erlös von 24.000,- DM er-
wirtschaftet, der bedürftigen Familien im Ort zugute
kam. Aufgrund des großen Besucherandrangs, der schö-
nen Stimmung auf dem Markt und dem wirtschaftlichen
Erfolg war es beschlossene Sache, diesen Christkindl -
markt zur Tradition werden zu lassen.

So ist es z.B. für den Frauenbund in Oberammergau seit
Beginn des Christkindlmarktes jedes Jahr eine Selbstver-
ständlichkeit, neben selbst gemachten Marmeladen, 
Salben und Strickwaren auch immer wieder neue Ge-
schenkideen zu präsentieren. So waren dies im letzten

Jahr Stoff- und Filztaschen, die von vielen fleißigen
Damen an mehreren Abenden genäht wurden.

Die Reihe der fleißigen Helfer, ohne die dieser Markt nie-
mals möglich wäre, ist immens lang, so dass es oft leich-
ter fällt, sich zu fragen, wer hierfür nicht eingebunden ist,
anstatt keinen der vielen Helfer zu vergessen.

Seit 1980 konnte insgesamt mehr als eine Million an be-
dürftige Personen und Familien aus Oberammergau und
Umgebung gespendet werden, dies ist neben der schö-
nen Atmosphäre auf dem Christkindlmarkt mit Herz wohl
auch Motivation für alle Helfer und Helferinnen, jedes
Jahr aufs Neue mit anzupacken.

Hermann Wiegand, der 
Initiator des Oberammergauer
Christikindlmarktes 

Die fleißigen Damen vom Frauenbund mit den selbstgemachten Taschen
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Projekt altherrenweg 2015

Von den Schülern des zweiten Ausbildungsjahrgangs 
der Staatlichen Berufsfachschule für Holzbildhauer in 
Oberammergau wurde die ursprünglich vom damaligen 
2. Bürgermeister Karl-Heinz Götz stammende Idee 
(Ein aus Holz geschnitzter übergroßer Grasshüpfer vor
der Schnitzschule gab den Denkanstoß) aufgegriffen,
den Altherrenweg mit Holzskulpturen zu bereichern. 

So entstanden bereits  im Sommer 2014 folgende Ar -
beiten: (In der Reihenfolge der Aufstellung vom Wellen-
berg her kommend)

„Lebensweg“                       (fünf Figuren, vom Baby 
bis zum alten Menschen),
von Pia Eisenhut und 
Miriam Lahner

„Ulf der riesenzwerg“     von Anna Frommknecht

„Quak“                                    von Elena Beinborn 

„altherrenweg-                   (Waldschlange) von 
Projekt 2015“                       Jan Herzog

„Din Fichte“                          (Gen verändert, wächst 
bereits in Vierecks Form / 
Vision) von Miriam L.

„Drei Kugeln“                      von Lukas Huber

„G`mahde Wies`n“            von Alexander Waltner

Ebenfalls zu diesem Projekt entstand eine zwei Meter
große Nachempfindung des am Döttenbichel gefunde-
nen Römerdolches. (Von Christoph Aumiller und Patrick
Hiob). Dieser wurde auf der Kälberplatte unterm Kofel
beim Einstieg zur Fundstelle des Originaldolches aufge-
stellt.

Die Kosten für das verarbeitete Holz übernahm die 
Gemeinde Oberammergau, ebenso war der Bauhof mit
Gerätschaften und Mitarbeitern eine große Hilfe bei der
Aufstellung der Arbeiten im Mai 2015. 

Wir wünschen viel Freude beim 
„Entdecken der Arbeiten“!

Florian Stückl - ehem. Direktor Schnitzschule
Michael Fux - Beirat Schnitzschule  



Vereine

M E R G A U
Bücherei

Gemeindebücherei

Unsere aktuellen Bestseller

Friedrich Ani              Der namenlose Tag
Dörte Hansen           Altes Land
Paula Hawkins         Girls on the Train
Ingrid Noll                  Der Mittagstisch
Jojo Moyes                Ein ganz neues Leben
Donna Leon              Tod zwischen den Zeilen
Brigitte Riebe           Die Versuchung der Pestmagd
Ralf Rothmann         Im Frühling sterben
Martin Suter              Montecristo
Martin Walker           Provokateure
Ulrich Wickert           Das Schloss in der Normandie
Beatriz Williams      Das geheime Leben der Violet

Grant

Per J. Andersson      Vom Inder, der auf dem Fahrrad bis
nach Schweden fuhr um dort seine 
große Liebe wiederzufinden: 
Eine wahre Geschichte

Beate Frenkel           Die Kinderkrankmacher: Zwischen
Leistungsdruck und Perfektion - 
Das Geschäft mit unseren Kindern 

Für unsere Schulkinder

Mit Bildern lesen lernen
Piratengeschichten
Bei der Feuerwehr ist was los
Heute will ich Prinzessin sein
Fussballgeschichten

Leichter lesen lernen mit der Silbenmethode
Schulgeschichten
Nixengeschichten

erst ich ein Stück dann Du
Der kleinen Drache Kokosnuss kommt in die Schule
Prinzessin Rosalea und die Elfenkönigin

Sommerferien-Leseclub 2015
Wir freuen uns über die zahlreichen Leseratten (über 30),
die während der Ferien fleißig weit mehr als 200 Bücher
gelesen und bewertet haben! Bei der Abschlussveran-
staltung im Oktober werden dann die Urkunden verteilt
und die Preise (Hauptgewinn zwei Eintrittskarten für den
Bayernpark) verlost.

Den Termin werden wir natürlich rechtzeitig bekannt -
geben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.buecherei-oberammergau.de

Unsere 
Öffnungszeiten:
Mo: 17 - 20 Uhr 
Mi: 15 - 18 Uhr 
Fr: 17 - 20 Uhr

„Die Post bleibt im Dorf“

Nachdem „Bernds Postladerl“ als innerörtliche Post-
Filiale in Oberammergau Ende Juni seine Pforten dicht
machte, gibt es seither eine neue Anlaufstelle für die
Briefe, Pakete und sonstige Post-Zusatzleistungen im
Kofelort. Seit 1. Juli 2015 bietet das Sporthaus Mühl -
straßer in der theaterstraße nun diese Post-Dienst -
leistungen zentrumsnah an. Die Postfiliale ist geöffnet
Mo – Fr von 9 – 12.30 / 14 – 18 Uhr, samstags 9 – 13 Uhr.
Weiterhin befindet sich natürlich im Ammergauer 
Getränkemarkt / Rottenbucher Straße eine große Post-
filiale mit Postbank-Leistungen. Damit ist in Oberam-
mergau eine flächendeckende Postversorgung gewähr-
leistet.   

Lukas Spindler / Bernd Mühlstraßer  

Spieltage: 02.10.; 03.10.; 09.10.; 23.10. jeweils um 20 Uhr 
im Ammergauer Haus in Oberammergau

Kartenvorverkauf: Lotto / Toto Haser, Dedlerstr. 6, Oberammergau
oder unter: www.spielergemeinschaft-oberammergau.de

und an den jeweiligen Spieltagen an der Abendkasse ab 19:00 Uhr.
Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V.

Eine Komödie 
in 3 Akten von 
Marc Camoletti. 
Bearbeitung: 
Peter Loos

Spielleitung: 
Alexander Raggl

Für Verpflegung 
an Bord ist 
gesorgt
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15 Jahre Waldkindergarten 
Oberammergau e.V.
Im Frühjahr 2000 gründeten engagierten Eltern und Pä-
dagogen basierend auf der skandinavischen Grundidee
den Waldkindergarten Oberammergau e.V.. Unser Kon-
zept begründet sich auf dem ganzjährigen Aufenthalt in
der Natur und dem kreativen Umgang damit, vorrangig
im freien Spiel.

Mit 7 Kindern und einer Betreuerin hat man einst begon-
nen, anfangs für 3 Tage à 3 Stunden. Heute zählt die
Waldkindergartengruppe um die 15 Mädchen und Buben
im Alter zwischen 3 und 6 Jahren, um die sich ein inzwi-
schen dreiköpfiges Betreuerteam montags bis freitags
von 7.45 – 12.45 Uhr kümmert. Unsere Leitung Beate
Mützel wird unterstützt von der Kinderpflegerin Agnes
Galgoczi und dem Kinderpfleger Michael Daffner.

2005 wurde von der Gemeinde Oberammergau der Be-
darf für damals 10 Plätze im Waldkindergarten anerkannt,
wodurch die Voraussetzung erfüllt wurde ab September
2006 staatlich anerkannt und gefördert zu werden.

Bis dahin kam die eigens für den Kindergarten gegrün-
dete Elterninitiative mit vielen Veranstaltungen und
Spenden für die anfallenden Unkosten auf. Aber auch
nach 15 Jahren engagieren wir Eltern uns in der Vor-
standschaft und bei zahlreichen Veranstaltungen, wie
z.B. bei unseren Flohmärkten, beim Wiesmahd oder auf
dem Ammergauer Dorffest.

Kindergarten

Ein großes Ereignis
ist alljährlich unser
Herbstfest im Alten
Kurgarten mit vielen
Attraktionen und ku-
linarischen Schman-
kerln. Heuer möchten
wir euch herzlichst
dazu einladen, um
mit uns 15 Jahre
Waldkindergarten
Oberammergau e.V.
zu feiern! 

Wir freuen uns auf
euch, eure Waldkin-
der mit ihrem Team
und ihren Eltern

Unser Team v.l.: Michael Daffner, Agnes Galgoczi und 
Kindergartenleitung Beate Mützel

Unser Vorstand v.l.: Verena Hoffmann (2. Vorsitzende), 
Marlene Heiland (Kassiererin), Angelika Schmid (Schriftführerin) und
Andrea Marka (1. Vorsitzende)

Kindergarten regenbogen
ein kleiner Jahresrückblick

Und wieder ist ein Kindergartenjahr vorbei. Zeit für
einen kleinen Rückblick auf einige Aktionen!
Im Herbst und an Weihnachten gestalteten einige unse-
rer Kinder den Ernte Dank Gottesdienst bzw. die Kinder-
mette mit. Gemeinsam wurden auch in diesem Jahr
Päckchen für Weihnachten im Schuhkarton gepackt!

In der Adventszeit übten die Kinder ein Krippenspiel ein
und spielten es den Eltern und Verwandten während un-
serer Adventsfeier im Pfarrsaal vor.
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Anfang des Jahres besuchten wir mit den Vorschulkin-
dern und einigen Eltern die Wildfütterung in Graswang.

Im Frühjahr brüteten wir wieder in unserem Brutkasten
Enteneier aus und brachten die Küken nach zwei Wochen
auf den Bauernhof. Immer ein Erlebnis für Groß und
Klein!

Um den vielen Terminen im Dorf in den Sommermonaten
zu entgehen, wurde dieses Jahr unser Kindergartenfest
bereits im Mai veranstaltet. Start für das Frühlings-
fest war eine stimmungsvolle Theateraufführung des

„Dschungel buchs“ mit allen Kindergartenkindern im
Pfarrsaal. Danach wurde im Kindergarten mit den zahl-
reichen Besuchern kräftig weitergefeiert. Für das leibli-
che Wohl war gesorgt, der Elternbeirat bot Leckeres vom
Grill und Kuchenbuffet. Neben Spielen, Bastelaktionen
und Kinderschminken war wie in jedem Jahr die große
Tombola zugunsten des Kindergartens das besondere
Highlight. Gespendet wurden die zahlreichen Preise von
Oberammergauer Einzelhändlern. Der Kindergarten 
Regenbogen und der Elternbeirat bedanken sich auf die-
sem Wege nochmals sehr herzlich bei den großzügigen
Spendern.

Im Juli starteten wir gemeinsam, mit Eltern und Kindern
des Kindergartens und der Krippe, eine Wanderung nach
Unterammergau mit anschließendem Picknick. Ein ge-
lungener Ausflug!

Ebenfalls im Juli übernachteten die Vorschulkinder im
Kindergarten. Doch bevor es zum Schlafen ging, mach-
ten wir uns mit M. Gerum im Wald auf Fledermaussuche.
Das war nicht nur für die Kinder sehr interessant.

Natürlich gab es noch viele andere Aktionen (Besuch des
Blaslhofs, Fahrt in den Tierpark, Bauernhofbesuch etc.).

Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches und schönes neues
Kindergartenjahr mit unsern Kindern und Eltern!!!

Vereine

Familienzentrum 
harlekin 

Tee trinken, während die Kinder spielen, gemeinsam mit
den Kindern singen und tanzen, kostenlose Info-Abende
rund um das Thema „Kind und Familie” oder auch die
Vermittlung von Babysittern ... Das alles bietet das 
Familienzentrum Harlekin in Oberammergau an, wel-
ches eine zentrale Anlaufstelle für Mütter und Väter aus
dem Ammertal ist.

Mit Beginn des neuen Schuljahres starteten auch hier
wieder zahlreiche neue Kurse für Babys und Kinder bis
zu sechs Jahren. 

So gibt es z.B. Spiel- und Kontaktgruppen für Eltern mit
ihren Kindern in den ersten beiden Lebensjahren oder
auch  Gruppen für Kinder ab zwei Jahren ohne Eltern, bei
denen die Kinder die Natur erleben und ihrer Kreativität
freien Lauf lassen dürfen. 

Wer sich hierüber genauer informieren möchte 
oder einfach nur Lust hat, sich mit anderen Eltern 
auszutauschen, ist gerne 

Montags von 10h - 11.15h 

und

Donnerstags von 9.45h - 10.30h 

ins Offene Cafe des Familienzentrums im katholischen
Pfarrheim (Eingang Hillernstraße) in Oberammergau
eingeladen.

Einen Überblick über das Kursangebot sowie 
allgemeine Infos zum Familienzentrum sind unter:
www.harlekin-ev.de zu finden.



O B E R A M

24

Kirche

Freie evangelische 
Gemeinde im ammertal 

Zu unseren monatlichen 
„Gottesdiensten für Ausgeschla-
fene“ sonntags um 17.00 Uhr im 
Ammergauer Haus, 
Eugen-Papst-Straße 9a, laden 
wir ganz herzlich ein.

Die nächsten Termine sind:
20. September
18. Oktober
15. November
(während der Winterzeit um 16.00 Uhr)

Wir freuen uns, wenn wir Sie in einem unserer 
Gottesdienste begrüßen können.

Neu: Das Nachbarschaftsauto

Um Oberammergauern, denen gerade kein Auto zur 
Verfügung steht, die Möglichkeit zu bieten, mobil zu
sein, wurde das Nachbarschaftsauto angeschafft. Dieser 
Renault Twingo bietet eine Automitbenutzung gegen
Kostenerstattung. Grundlage dafür ist ein Mustervertrag
des Verkehrsclub Deutschland (VCD).

Die Vorgehensweise ist ganz einfach: Sie melden sich an,
wann Sie das Auto benötigen. Als Mitbenutzer beteiligen
Sie sich an den Fixkosten (mindestens Halbtagespau-
schale) und an den Betriebskosten pro gefahrenen Kilo-
metern. Das Auto wird Ihnen vollgetankt übergeben und
muss bei Rückgabe nicht wieder aufgetankt sein. 

Voraussetzung für die Nutzung 
ist ein Mindestalter von 25 Jahren.
Das Auto ist vollkaskoversichert mit 
einer Selbstbeteiligung von €150 im Schadensfall.
Weitere informationen bekommen Sie bei 
Familie hartmann (tel. 0 88 22 / 92 37 32)

Herzliche Grüße
Pastor Peter Neuhaus

evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Kreuzkirche

termine:

erntedanksonntag, 04.10., 10.00 Uhr:
Gottesdienst - Kindergottesdienst – Einzug mit 
Erntegaben - Spiel - Kindersegnung

Mittwoch, 14.10., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum

Donnerstag, 15.10., 20.00 Uhr:
Ökumenischer Bibelgesprächskreis

Sonntag, 18.10., 18.00 Uhr:
Gottesdienst Katholische Kirche Schönberg

Freitag, 23.10., 20.00 Uhr:
Abendmusik – Evangelischer Posaunenchor

Sonntag, 25.10., 18.00 Uhr:
Gottesdienst Katholische Kirche Bad Bayersoien

Samstag, 31.10., 18.00 Uhr:
Gottesdienst zum Reformationstag

Sonntag, 01.11., 15.00 Uhr:
Ökumenische Andacht – Kofelfriedhof

Sonntag, 08.11., 18.00 Uhr:
Gottesdienst Katholische Kirche Bad Bayersoien

Mittwoch, 11.11., 15.00 Uhr:
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum

Sonntag, 15.11., 09.30 Uhr:
Kindergottesdienst

Sonntag, 15.11., 18.00 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst – Basilika Ettal

Buss – und Bettag, 18.11., 09.30 bis 13 Uhr:
Kinder – und Jugendbibeltag

Buss – und Bettag, 18.11., 18.00 Uhr:
Gottesdienst

Donnerstag, 19.11., 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis

Sonntag, 22.11., 10.00 Uhr:
Gottesdienst – Gedächtnis der Verstorbenen 
im Kirchenjahr

Sonntag, 22.11., 18.00 Uhr:
Gottesdienst Katholische Kirche Wildsteig

Sonntag, 29.11., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst – Posaunenchor

Sonntag, 13.12., 10.00 Uhr: 
Kindergottesdienst
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Mittwoch, 16.12., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum

montags, 19.00 Uhr: 
Unterricht für Trompete 
19.30 Posaunenchor – Leitung und Unterricht: 
Dagmar Conrady

dienstags, 20.00 Uhr: 
Gospelchor – Leitung: Petra Hoffmann

samstags, 15.00 Uhr: 
Konfirmationsunterricht

Änderungen vorbehalten! 

Kontaktdaten:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Ober ammergau – zwischen Linderhof und 
mit der Wildsteig
Theaterstrasse 10, 
82487 Oberammergau

Öffnungszeiten Kreuzkirche: 
9.00 – 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag; 15.00 -18.00 Uhr

Tel. 08822/93030
pfarramt.oberammergau@elkb.de
www.oberammergau-evangelisch.de

Katholische Kirche
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau

temine:
Sonntag, 4.10., 11 Uhr:
Familiengottesdienst 

Mittwoch, 7.10., 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Samstag, 10.10., 17 Uhr:
Kindergottesdienst im Pfarrsaal

Donnerstag, 15.10., 20 Uhr:
Ökumen. Bibelgespräch im Pfarrsaal, 
Thema: Die Rettung der Juden, Ester 8,1-10,3, 
Leitung: Pfr. Peter Sachi

Samstag, 17.10., 10-16 Uhr:
Kinderbibeltag im Pfarrheim

Mittwoch, 28.10., 20 Uhr:
Vortrag Kreisbildungswerk i. kath. Pfarrsaal: „Tod und
Jenseits in den Religionen“, Gebühr: 4,00 €, 
Referent: P. Lothar Bily, SDB, Benediktbeuern

Mittwoch, 4.11., 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Freitag, 6.11., 20 Uhr:
Taizégebet in der St. Gregor-Kapelle

Sonntag, 8.11., 18 Uhr:
Geistliches Konzert des Allgäuer-Nichtsänger-Chores 
i. d. Pfarrkirche, Eintritt frei, Spenden erbeten!

Mittwoch, 11.11., 17.30 Uhr:
St. Martinsfeier am Ammergauer Haus

Donnerstag, 19.11., 20 Uhr: 
Ökumen. Bibelgespräch im ev. Gemeindehaus, 
Abschluss der Themenreihe, evtl. mit Film, 
Leitung: Pfr. Peter Sachi

Samstag, 28.11., 17 Uhr:
Kindergottesdienst im Pfarrsaal

Sonntag, 29.11. (1. Adventssonntag), 19.30 Uhr:
Oberammergauer Adventsingen in der Pfarrkirche

Mittwoch, 2.12., 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Freitag, 4.12., 20 Uhr:
Taizégebet in der St. Gregor-Kapelle

Änderungen vorbehalten! 

Unser aktuelles Pfarrblatt, das alle zwei Wochen 
erscheint, liegt in der Kirche auf. 

Kontaktdaten:
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-9229
oberammergau-katholisch@web.de
www.pfarrverband-oberammergau.de
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Semesterstart herbst/Winter 2015/2016

Es ist wieder soweit: jetzt auswählen, anmelden und vom
28.09.2015 bis 26.02.2016 an vielfältigen und attraktiven
vhs-Bildungsangeboten teilnehmen!

Neu sind zum Beispiel unsere vhs.Webinare, mit denen
Sie in den exklusiven Genuss von Vorlesungen übers In-
ternet aus Wissenschaft und Forschung kommen. Wir
starten mit der Themenreihe „Der Mensch und die Ge-
sellschaft – Fremdheit“. Probieren Sie’s aus!

Bewegung und Entspannung gibt es bei
Zumba® tanz-Fitness Workout mit Kathleen Ilmer
ab 01.10.15, 15x donnerstags, 18:30 – 19:30 Uhr, 
Kursnr. 30250

Yoga mit anke Seibert-Barron
ab 29.09.15, 15x dienstags, 19:30 – 21:00 Uhr, 
Kursnr. 30152

Fit und entspannt mit Wassergymnastik 
mit Beate Stückl-Piendl ab 13.10.15, 8x dienstags, 
17:30 – 18:15 Uhr, Kursnr. 30251 

Mediation mit alois Kessel
ab 17.11.15, 3x dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr, 
Kursnr. 30153

oder beim tanzen mit Dorothea Schilling:
Standard-tänze für einsteiger
ab 30.09.15, 6x mittwochs, 19:00 – 20:30 Uhr, 
Kursnr. 20950

hochzeitstanzkurs
ab 30.09.15, 3x mittwochs, 20:30 – 22:00 Uhr, 
Kursnr. 20951

Disco Fox intensiv
ab 28.10.15, 3x mittwochs, 20:30 – 22:00 Uhr, 
Kursnr. 20952

Danach geht’s ans Kochen und Genießen mit der
cucina italiana von Nicoletta Mitterer
am 14.10.15 Oberammergau (Kursnr. 30754) oder
am 21.10.15 in Bad Kohlgrub (Kursnr. 30761), 
jeweils von 18:00 – 21:30 Uhr.

Wer immer schon Spanisch lernen wollte,
hat jetzt die Gelegenheit dazu:
Spanisch mit Lourdes Salazar de Kratz
ab 06.10.15, 12x dienstags, von 18:00 – 19:30 Uhr 
für absolute Anfänger (A1 Kursnr. 42202) und von 
19:30 – 21:00 Uhr für Anfänger mit guten 
Vorkenntnissen (A2 Kursnr. 42220)

Neu ist außerdem der EDV-Übungstreff für 
einsteiger – Windows 7 mit Bernd Bardelang ab
07.10.15, 4x mittwochs, 19:00 – 20:30 Uhr 
(Kursnr. 50150)

an Vorträgen erwartet Sie
im Treffpunkt Gesundheit
Klinische hypnose – Vorurteile 
und therapeutische Möglichkeiten
Referent: Andreas Kruse, Dipl.-Psych., Psychologischer
Schmerztherapeut, Mi, 11.11.15, 19:30 – 21:30 Uhr, 
Eintritt frei

im Rahmen der Ausstellung „NS-Herrschaft 
und Krieg – Oberammergau 1933 – 1945“ 
Südtiroler Umsiedler im Deutschen reich und 
die Situation in Oberammergau
Referent: Stefan Lechner, Landesarchiv Bozen
Fr, 09.10.15, ab 19:30 Uhr, Anmeldeschluss: 01.10.15

Unser komplettes Kursprogramm 
finden Sie auch im Internet auf www.vhs-gap.de

Anmeldung und Beratung unter tel. 08821 9590-0,
schriftlich, per Mail an info@vhs-gap.de
online oder persönlich in unserer Geschäftsstelle, 
Burgstraße 21 in Garmisch-Partenkirchen.

Wir freuen uns auf Sie!

September 2015 - Februar 2016

www.vhs-gap.de

       



VereineAnzeigen

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende 
aus Ober ammergau,

das Gemeindeblatt „Nachrichten aus dem Dorf“ wird alle
zwei Monate an jeden Haushalt in der Gemeinde Ober-
ammergau auf dem Postwege verteilt.

Das Gemeindeblatt ist somit ein optimaler Kommuni-
kationsweg für ihr Unternehmen. Für Ihr Unterneh-
men entsteht so eine neue Plattform, alle Bürgerinnen
und Bürger in der Gemeinde Oberammergau direkt an-
zusprechen.

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein
Buchungsformular.

Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:

•  Buchung über das anhängende Buchungsformular 
für die nächste ausgabe bis zum
13. November 2015 (Erscheinungstermin ca. 48 KW)

•  Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an: 
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de ein.

•  Format„pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder
in Format „jpg“  (in CMYK–Vierfarbmodus)

•  Buchbar ist maximal ein Inserat für die  nächste 
Ausgabe

•  Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende 
Rechnung

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den 
„Oberammergauer Nachrichten aus dem Dorf“.

Gemeindeblatt – Plattform für ihr Unternehmen

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2015)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer der 
jeweilige Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (185 x 125 mm) 180 €  
1/1 Seite  (185 x 245 mm)  300 €  

1/2 Seite hoch (90 x 255 mm) 180 €

1/3 Seite quer (185 x 82 mm) 120 €

1/4 Seite quer (185 x 60 mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90 x 125 mm) 90 €

1/8 Seite quer (90 x 60 mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor
Abgabetermin13. Nov.2015

r
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Veranstaltungskalender

Datum                   Zeit                         eventname                                                                Veranstaltungsort

02.10.15                  20.00 Uhr                Boeing-Boeing                                                             Ammergauer Haus

03.10.15                  20.00 Uhr                Boeing-Boeing                                                             Ammergauer Haus

09.10.15                  19.00 Uhr                Stammtisch hundesportverein                          s’Wirtshaus
                                                                       Oberammergau e.V.

09.10.15                  20.00 Uhr                Boeing-Boeing                                                             Ammergauer Haus

10.10.15                  10.15 Uhr                2. König Ludwig cross cup                                     Sportzentrum Oberammergau

18.10.15                  08.00 Uhr               10. Bürgerentscheid                                                 Kleines Theater
                                   bis 18.00 Uhr         „ammergauer haus“

23.10.15                  20.00 uhr                abendmusik - Posaunenchor                                Evangelische Kreuzkirche

23.10.15                  20.00 Uhr                Boeing-Boeing                                                             Ammergauer Haus

22.11.15                  15.00 Uhr               tUrN over all                                                               TSV Turnhalle
                                   bis 18.00 Uhr                                                                                                      

05.12.15                  17:00 Uhr                adventblasen des Posaunenchors                     Dorfplatz

12.12.15                  17:00 Uhr                adventblasen des Posaunenchors                     Dorfplatz

19.12.15                  17:00 Uhr                adventblasen des Posaunenchors                     Dorfplatz
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